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Der ideale Tag wird nie kommen. 

	 Er ist heute, 

wenn wir ihn dazu machen. � Horaz 
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Leitende Verwaltungsbeamtin
Frau Niewelt

039608 25138 p.niewelt@amtneverin.de

Leiter Fachbereich zentrale Dienste und Finanzen
Herr Müller

039608 25125 m.mueller@amtneverin.de

Personal/Lohn und Gehalt/Gremien
Frau Otte

039608 25123 y.otte@amtneverin.de

Leiter Amtskasse
Herr Alexander

039608 25115 n.alexander@amtneverin.de

Finanzbuchhaltung
Frau Köpsel

039608 25118 t.koepsel@ amtneverin.de

Zentrale Verwaltung/Amtsblatt/Schulverwaltung
Herr Hamann

039608 2510 p.hamann@amtneverin.de

Vollstreckung
Frau Kosin

039608 25132 i.kosin@amtneverin.de

Steuern und Abgaben/Kindertagesstätte/Tagespflege
Frau Voigt

039608 25120 s.voigt@amtneverin.de

IT-Service und Anlagenbuchhaltung
Herr Wojciak

039608 25111 d.wojciak@amtneverin.de

Liegenschaften, Pachten
Frau Rübekeil

039608 25114 c.ruebekeil@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Bau und Ordnung
Herr Diekow

039608 25122 a.diekow@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Wohngeld, Gewerbe)
Frau Müller

039608 25117 j.mueller@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Wohngeld, Gewerbe)
Frau Beier

039608 25127 a.beier@amtneverin.de

Feuerwehr, Fördermittel, Bauverwaltung
Frau Niestaedt

039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de

Bauleitplanung, Bauverwaltung
Frau Brinckmann

039608 25137 s.brinckmann@amtneverin.de

Bauordnung, Gebäudemanagement, Bauverwaltung
Frau Klatt

039608 25116 a.klatt@amtneverin.de

Straßenunterhaltung, Bauverwaltung
Herr Worbs

039608 25119 g.worbs@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rohde

039608 25121 p.rohde@amtneverin.de

Umwelt, Versicherungen, Gemeindearbeiter
Frau Thiele

039608 25124 i.thiele@amtneverin.de

Umwelt, Spielplätze, Parkerleichterung
Frau Hennig

039608 25113 m.hennig@amtneverin.de

BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481
0395 4292560

info@bmv-nb.de

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse

Amtsvorsteher: Herr Peter Böhm (CDU), Tel.: 0151 40778177, Fax: 039608 251-26
Mail: staven@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Peter Enthaler (CDU)
2. Stellvertreter: Herr Horst Ritschel (CDU)
Schiedsstelle: Schiedsfrau Andrea Schubert, Chemnitzer Str. 21, 17039 Blankenhof

Tel.: 0151 50552505, E-Mail: andreaschubert1960@gmail.com
jeden 3. Dienstag im Monat von 17 - 18 Uhr im Amt Neverin

Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.748 (Stand 31.03.2018)
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Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und Gemeindevertretungen 
gratulieren den Jubilaren im Monat September 2018

am 16.09.
Frau Karusseit, Bar-
bara

Blankenhof
Chemnitz

zum 70. Geburtstag

am 20.09.
Herrn
Schmöckel, Herbert

Blankenhof
Chemnitz

zum 80. Geburtstag

am 20.09.
Frau Becker, Karin Brunn zum 70. Geburtstag
am 22.09.
Herrn Spring, Herbert Brunn zum 70. Geburtstag
am 22.09.
Frau
Blumhagen, Renate

Brunn
Ganzkow

zum 70. Geburtstag

am 11.09.
Frau Köpke, Karin Brunn

Roggenhagen
zum 70. Geburtstag

am 12.09.
Herrn Schuberth, 
Peter

Brunn
Roggenhagen

zum 70. Geburtstag

am 27.09.
Frau Schultz, Christa Neuenkirchen zum 75. Geburtstag
am 19.09.
Frau Franke, Marga-
rita

Neuenkirchen
Ihlenfeld

zum 90. Geburtstag

am 21.09.
Herrn Wolter, Hans Neuenkirchen

Ihlenfeld
zum 85. Geburtstag

am 22.09.
Frau Moll, Margarete Neuenkirchen

Ihlenfeld
zum 90. Geburtstag

am 27.09.
Herrn Welthe, Erich Neuenkirchen

Ihlenfeld
zum 70. Geburtstag

am 15.09.
Frau Müller, Adele Neverin zum 85. Geburtstag
am 21.09.
Frau Klopp, Edith Neverin zum 75. Geburtstag

am 25.09.
Frau Komiske, Ingrid Neverin zum 70. Geburtstag
am 26.09.
Frau Klopp, Renate Neverin zum 70. Geburtstag
am 05.09.
Herrn Engler, Heinz Neverin

Glocksin
zum 70. Geburtstag

am 14.09.
Herrn Eickhoff, Otto Staven zum 75. Geburtstag
am 14.09.
Frau Birr, Eva Staven

Rossow
zum 70. Geburtstag

am 23.09.
Frau Arndt, Edith Staven

Rossow
zum 80. Geburtstag

am 08.09.
Herrn Höpfner, Hans Trollenhagen zum 80. Geburtstag
am 17.09.
Frau Bieder, Ingeburg Woggersin zum 85. Geburtstag
am 26.09.
Frau Räder, Christel Woggersin zum 80. Geburtstag
am 05.09.
Herrn
Gensch, Hans-Peter

Wulkenzin
Neuendorf

zum 80. Geburtstag

am 10.09.
Frau Schwarz, Käthe Wulkenzin

Neuendorf
zum 90. Geburtstag

am 15.09.
Herrn Holtz, Günter Wulkenzin

Neuendorf
zum 90. Geburtstag

am 23.09.
Frau Flägel, Gabriele Wulkenzin

Neuendorf
zum 70. Geburtstag

am 29.09.
Herrn Kindt, Klaus Wulkenzin

Neuendorf
zum 75. Geburtstag

Zur diamantenen Hochzeit

am 12.09.
dem Ehepaar

Elvira und Lothar Kottke
aus Brunn OT Roggenhagen
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Die Partnerschaft zwischen der Gemeinde Tychowo  
und dem Amt Neverin lebt auf einem hohen Niveau

Am 21. Juli 2018 fand in Tychowo das 2. Internationale Kul-
turvestival statt. Über 70 Kunstdarbietungen, von Einzelvor-
trägen über Gesangsgruppen und Tanzensembles wurden 
dargeboten und bewarben sich um die Siegerplätze in der 
jeweiligen Kategorie. Leider fand sich in diesem Jahr kei-
ne künstlerische Gruppe aus unserem Amtsbereich, um im 
Wettbewerb um die ersten Plätze ihr Können zu zeigen.
Die 25-köpfige Reisegruppe aus dem Amt Neverin trat am 20. 
Juli 2018 ihre Fahrt nach Tychowo an und wurde um 18:00 
Uhr in Bialogard im Hotel empfangen. Trotz der Wärme und 
der fast vierstündigen Fahrt war die Stimmung beim Abend-
essen, dem gemütlichen Zusammensein und den schönen 
Gesprächen im Biergarten sehr gut.

Am 21. Juli 2018 wurde unsere Reisegruppe um 11:00 Uhr 
in Tychowo vom Bürgermeister der Gemeinde, Herrn Ro-
bert Falana, empfangen. Auf der großen Festivalbühne des 
Sportplatzes sprachen die Vertreter der Gemeinde Tychowo 
und des Amtes Neverin über die gute Zusammenarbeit zwi-
schen der polnischen und deutschen Seite. Die vom Amt 
Neverin überreichten Gastgeschenke, zwei Präsentkörbe 
mit Produkten aus der heimischen Region, wurden dankend 
angenommen.

Die Reisegruppe aus dem Amt Neverin unternahm am Nach-
mittag einen Ausflug nach Kozsalin. Die 100.000-Einwohner-
Stadt hatte es mit seinem riesigen Einkaufzentrum vor allem 
unseren weiblichen Reiseteilnehmern angetan.

Die Auswertung des Festivals und das anschließende ge-
mütliche Beisammensein mit Abendessen im Restaurant 
und einer Rundfahrt durch die kleine Stadt Tychowo runde-
ten den Tag ab. Besonders stolz zeigten uns die Vertreter 
von Tychowo ihr Kulturhaus. Wir wurden als Amt Neverin 
wieder eingeladen, um in diesem wunderschönen Kultur-
haus (und auf dem Platz davor) den 3. deutsch-polnischen 
Weihnachtsmarkt zu erleben und mit zu gestalten.

Die nächsten Partnerschaftsveranstaltungen finden schon in 
nächster Zeit statt. Am 31. August 2018 und am 1. Septem-
ber 2018 beteiligt sich die Vokalgruppe „Gamma“ aus dem 
Gymnasium Tychowo mit Rock and Roll Liedern am Festival 
Rock‘ n Ring in Rühlow. Vom 21. September bis 23. Sep-
tember findet in Tychowo das Erntedankfest statt. Dazu sind 
wieder 30 Teilnehmer von der deutschen Seite eingeladen.
Wir danken der Gemeinde Tychowo für die gezeigte Gast-
freundschaft. Es war ein schönes Erlebnis.

Peter Böhm



Rubrik eintragen		  5

Beseritz verteidigt den Titel - Woggersiner Jugend räumt ab

Aufruf an alle Hobby-Fotografen
Wir möchten die Heimat- und Bürgerzeitung „Neverin Info“ noch interessanter und bürgerfreundlicher gestalten. Besonders 
mit aktuellen Fotos aus den 12 amtsangehörigen Gemeinden soll der Bezug zu unserer Region verstärkt werden.

Deshalb starten wir diesen Aufruf:
Bitte schicken Sie uns Ihre Fotos, die Sie auf Spaziergängen 
oder Fahrten durch unseren Amtsbereich „geschossen“ 
haben. Es wäre schön, wenn wir künftig das Deckblatt der 
Amtszeitung jahreszeitbezogen mit Fotos unserer Gemein-
den gestalten können.
Eine andere Verwendung dieser Bilder wird grundsätzlich 
ausgeschlossen.

Geplant ist auch, zum Jahresende das schönste Foto mit 
einer kleinen Prämie in Höhe von 50,00 € zu belohnen.
Das Format -jpeg- und mindestens 150 dpi Druckqualität 
sind notwendig, um gute Bilder veröffentlichen zu können.
Bitte schicken Sie die Fotos an d.wojciak@amtneverin.de.

P. Niewelt
Leitende Verwaltungsbeamtin

Beim ersten gemeinsamen Amtsausscheid der Ämter Fried-
land und Neverin in Ihlenfeld verteidigte die Wehr aus Bese-
ritz souverän ihren Vorjahrestitel.
Gleichfalls holte die FFw Beseritz im ämterübergreifenden 
Vergleich den Gesamtsieg.
Bei den Frauen konnten wieder die Kameradinnen der FFw 
Staven mit einer starken Leistung den Sieg erringen und ha-
ben in der Gesamtwertung sogar den dritten Platz belegt.
Bei der Jugend und den Kindern führte in diesem Jahr kein 
Weg vorbei an der Woggersiner Jugendwehr. In beiden 
Wettbewerben der Jugendwehr (Jugend/Kinder) belegten 
die Woggersiner Mannschaften jeweils den ersten Platz.

Neben den sportlichen Erfolgen stach insbesondere die Feu-
erwehr des 200 Seelenortes Roggenhagen hervor. In allen 
vier Wettbewerben (Männer/Frauen/Jugend/Kinder) ist es 
der Feuerwehr Roggenhagen als einzige Wehr gelungen je-
weils eine Mannschaft zu stellen. Wobei die Mannschaften 
der Männer und Frauen mit guten Zeiten jeweils den zweiten 
Platz errangen.

Auch im nächsten Jahr wird es wieder einen gemeinsamen 
Amtsausscheid der Ämter Friedland und Neverin geben. Die-
ser wird dann voraussichtlich in Brunn stattfinden.

Übersicht Platzierungen Amtsausscheid Neverin - Ju-
gendwehr
Jugend Zeit Kinder
1. JF Woggersin 33,13 s 1. JF Woggersin
2. JF Neuenkirchen-
Ihlenfeld

34,84 s 2. JF Neverin

3. JF Wulkenzin 35,63 s 3. JF Brunn
4. JF Brunn 38,09 s 4. JF Wulkenzin
5. JF Roggenhagen 38,82 s 5. JF Roggenhagen
6. JF Sponholz-Rühlow 1 min 

09 s
6. JF Sponholz-
Rühlow
7. Neuenkirchen-
Ihlenfeld

Übersicht Platzierungen Amtsausscheid Neverin - Ak-
tive
Männer Zeit Frauen Zeit
1. FFw Beseritz 22,90 s 1. FFw Staven 24,38 s
2. FFw Roggenha-
gen

23,68 s 2. FFw Roggenha-
gen

31,25 s

3. Neverin/Staven 24,65 s
4. Brunn 25,38 s
5. Ihlenfeld 27,13 s

 

Herausgeber + Verlag: 	 Linus Wittich Medien KG
	 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck: 	 Druckhaus  Wittich
	 An den Steinenden 10
	 04916 Herzberg/Elster
	T el. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme:	T el.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion:	T el.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail:	 www.wittich.de
	 E-Mail: info@wittich-sietow.de

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Amt Neverin
	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
	 Verantwortlich für eingesandte Beiträge: Die Verfasser
Redaktion:	 Paul Hamann, Tel.: 039608/2510
	 Mail: amtsblatt@amtneverin.de
	 Eingesandte Beiträge werden nur mit Unterschrift bearbeitet.

	 Es wird kein Honorar gezahlt. Abonnement über den Verlag möglich.
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke
Auflage:	 4.200 Exemplare

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des  
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesonde-
re auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Die Heimat- und Bürgerzeitung 
„Neverin Info“ kann gegen Gebühr über den Verlag + Druck  Linus Wittich KG bezogen 
werden. Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unter-
schiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe 
keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, 
Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers. 

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt der Amtsverwaltung und der Gemeinden im Amtsbereich. Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint zehnmal im Jahr. 
Das amtliche Mitteilungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte im Amtsbereich verteilt. 



6 		  Rubrik eintragen

Flohmarkt und Pflanzenbörse in Ganzkow
am Freitag dem 03. Oktober 2018 lädt der Heimatverein Ganzkow e. V. zum Flohmarkt und Pflanzenbörse nach Ganz-
kow in und um die Feldsteinscheune ein.
In der Zeit von 10:00 bis 16:00 Uhr sind alle zum Trödeln mit alten gebrauchten Gegenständen eingeladen.
Sie wollen Pflanzen aus dem Garten abgeben oder brauchen noch neue Ableger für Ihr Staudenbeet? Dann sind Sie 
ebenfalls herzlich eingeladen.
Standgebühren werden nicht erhoben.

Anmeldungen und weitere Informationen
per E-Mail heimatverein@ganzkow.de oder telefonisch 039608 304858

Heimatverein Ganzkow e.V.

Ferienausflug zum Kinderkonzert in die Konzertkirche Neubrandenburg

Im Rahmen der Kunstwoche fuhren die Ferienkinder des 
Hortes Neverin mit den Erzieherinnen zu um 11:00 Uhr mit 
dem Bus nach Neubrandenburg. Dort erwartete sie ein Kin-
derkonzert der Deutschen Streichphilharmonie mit Julia Fi-
scher, einer berühmten und weltbekannten Geigerin, welche 
zugleich Professorin an der Musikhochschule in München 
ist.
Unter der Leitung von Michael Sanderling wurden bekannte 
Werke von Schubert und Schostakowitsch gespielt. Das jun-
ge Orchester, bestehend aus Musikern im Alter von 11 bis 19 
Jahren, begeisterte unsere Zuschauer.
Auf diesem Weg möchte sich das gesamte Horterzieherteam 
recht herzlich bei Frau Kleinke für die 40 Freikarten bedan-
ken!

�
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Sommervergnügen des Neveriner Dorfclubs

Passend zu den hohen Temperaturen sollten möglichst gro-
ße Anstrengungen vermieden werden. So überwog die pas-
sive Erholung bei unserem Ausflug. Ziel war das Flößerfest in 
Lychen am Oberpfuhlsee. Die Veranstaltung war mit Attrak-
tionen gespickt. Wir nutzten den Vormittag zu einer ruhigen 
Floßfahrt. Rainer, ein Mitglied des Flößervereins, gab Einblick 
in die Historie des Flößerhandwerks. Nach dem glücklichen 
Anlegen des Floßes winkte das Strandcafe zum Mittages-
sen. Wie in allen vorhergehenden Jahren kam uns der Regen 
in die Quere. Ein kräftiger Guss vertrieb uns von der Terrasse 
des Cafes in das Innere. Das tat der Stimmung aber keinen 
Abbruch. Gestärkt konnten wir dann am Ufer eine weitere At-
traktion verfolgen: Den Bau eines Floßes. Unter Anteilnahme 
der begeisterten Zuschauer gingen die Flößer ans Werk. In 
Mitten der kräftigen Männerriege wirkte eine junge Frau fast 
verloren. Sie ging als Maskottchen des RBB mit ins Rennen. 
Sie hatte die Lacher beim unfreiwilligen Abgang vom Floß auf 

ihrer Seite. Mit vollgelaufenen Watstiefeln schaffte sie es ans 
Ufer. Wir bewunderten die Tätigkeit der Flößer, die mit vollem 
Körpereinsatz die schweren Stämme an die richtige Stelle 
beförderten und zum Floß werden ließen. Der Moderator am 
Ufer, die Blaskapelle auf einem nahen Floß und das „Hau 
ruck“ der Zuschauer waren eine gute Motivation.
Nach dem Verlassen des Festplatzes steuerten wir auf dem 
Heimweg ein weiteres Ziel an: Feldberg. Der Amtswerder lud 
zu einem erfrischenden Bad ein! Etwas abgekühlt besuchten 
wir dann das Schokostübchen. In netter Plauderrunde erfuh-
ren wir viel über den Kakao und die Schokolade. Natürlich 
war dieser Besuch mit dem Genuss verschiedener Köstlich-
keiten verbunden. Schokokuchen, Kaffee und heiße Schoko-
lade waren die Renner.
Ein gelungener Ausflug mit Spaßcharakter hat allen Teilneh-
mern gefallen.
Heiner Geppert

�
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Es ist geschafft - der Anfang jedenfalls! Nachdem der Dorf-
club Rossow im Frühjahr 2017 eine Initiative zur Neugestal-
tung des Spielplatzes der Gemeinde im Dorf gestartet hatte, 
ist nun das erste Etappenziel erreicht: In Eigenleistung ist 
ein hölzernes Spielgerät mit zwei Türmen und einer Rutsche 
entstanden. Insgesamt haben fast 20 Rossower und einige 
weitere Unterstützer beim Bau nach eigenem Entwurf des 
Vereins mit angepackt und das Spielgerät in mehr als 160 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit errichtet - vom Ausbaggern, 
übers Setzen der Fundamente und den Hochbau bis zum 
Anbau der Rutsche und dem Verteilen von 60 Tonnen ge-
waschenem Sand. Inzwischen ist das neue Schmuckstück 
offiziell abgenommen und es wird fleißig gerutscht.
Mit der Eigenleistung allein war das aber nicht zu schaffen, 
es wurden mehr als 3000 Euro für Material gebraucht. 1000 
Euro hat sich der Dorfclub im vergangenen Jahr bei der Fan-
ta Spielplatzinitiative mit Hilfe vieler Menschen zusammen-
geklickt. Zahlreiche kleinere Spenden durch Bürger, durch 

die Sparkasse Mecklenburg-Strelitz und durch Aktionen bei 
Veranstaltungen wie Gemeindefest, Pilzausstellung, Herren-
tagsfeuer und Station der Musikalischen Radtour ließen die 
Summe wachsen. Zwei großzügige Spenden der LAMAHA 
GmbH und der Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice 
GmbH (BKS) sorgten schließlich dafür, dass die Finanzie-
rung gesichert war.
Nun ist der Kletterturm mit Rutsche fertig, aber es sind noch 
nicht alle Wünsche erfüllt. Die Kinder des Dorfes möchten 
gern noch eine Wippe und eine neue Schaukel für den Spiel-
platz und wünschen sich auch Fußballtore. Der Dorfclub hat 
sich deshalb erneut bei der Fanta Spielplatzinitiative bewor-
ben und hofft, dass durch fleißiges Klicken im September 
wieder ein Grundstock für die weitere Gestaltung des Spiel-
platzes zusammenkommt.

Anke Brauns
Dorfclub Rossow

In Rossow kann endlich gerutscht werden
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Gemeindefest 2018 und der Dorfclub auf Reisen
Die Gemeinde Staven feierte ihr Gemeindefest 2018

Wir hatten erneut Glück und konnten bei bestem Sommerwetter 
unser Dorffest feiern. In diesem Jahr war es aber gleichzeitig 
auch ein Fest zum Internationalen Kindertag und zum 70. 
Geburtstag unserer freiwilligen Feuerwehr.
Bereits der Auftakt für dieses Fest war sehens- und hörenswert. 
Ein gut besuchter Gottesdienst und der anschließende gemein-
same Marsch zur Festwiese mit dem Friedländer Fanfarenzug 
waren ein gelungener Start.

Die Gemeinde Staven und die E.DIS AG schlossen für die nächs-
ten 20 Jahre einen neuen Konzessionsvertrag für das Gasnetz 
in der Gemeinde ab. Die Vertragsunterlagen wurden aus Anlass 
des Gemeindefestes offiziell überreicht.

Die anschließenden spannenden Demonstrationen und Mit-
machaktionen der Feuerwehr wurden mit viel Spaß ange-
nommen.

Den traditionellen Wettkampf im Bauernkegeln zwischen den 
beiden Ortsteilen Staven und Rossow konnte die Mannschaft 
aus Staven mit Frau Brüdigamm, Frau und Herrn Lindemann 
für sich entscheiden und holte den Wanderpokal. Herzlichen 
Glückwunsch! Ein großes Dankeschön gilt vor allem den Frauen, 
Männern, Jugendlichen und Kindern der freiwilligen Feuerwehr 
aus Staven und ihren Kameraden aus anderen Gemeinden. 
Aber auch die erstmalig angebotenen Kutschfahrten von Herrn 
Schultz aus Staven wurden gern angenommen.

Der Rettungsassistent Herr Wagenknecht zeigte uns sehr 
praktisch, wie ein Defibrillator eingesetzt wird und auch von 
jedem genutzt werden kann.
Gummistiefelweitwurf und Nageleinklopfwettkampf fanden 
viele Teilnehmer/innen und glückliche Sieger.
Der DJ aus Roggenhagen Danilo Köpke unterstützte uns wäh-
rend des gesamten Tages mit seiner Technik. Mit seiner Musik 
brachte er natürlich besonders beim abendlichen „Tanz“ auch 
den letzten Stavener und unsere Gäste bis spät in die Nacht 
in Stimmung und zum Schwitzen. Der Zauberer und Illusionist 
Felix aus Neubrandenburg war eine besondere Überraschung. 
Seine Vorführungen waren „zauberhaft“.
Ein besonderes Dankeschön sage ich aber auch den Mitgliedern 
unseres Dorfclubs und den Stavener Frauen in der Küche für 
die Vorbereitung und aktive Mitarbeit beim Dorffest.
16 Frauen aus unserem Dorf backten leckere Torten und Ku-
chen. Allen ein großes Dankeschön!
Der Dorfclub ging mit 21 Stavenern das erste Mal auf eine 
Tagesfahrt. Es ging nach Lübeck.

Wir können diese Reise gern weiterempfehlen. Neben den 
Sehenswürdigkeiten und leckerer Marzipantorte waren wir vor 
allem auf eine uns bis dahin unbekannte Attraktion dieser Stadt 
gespannt: eine Fahrt mit dem Splashbus!

Mit diesem Bus erlebten wir eine seltene Stadtrundfahrt zu Lan-
de und zu Wasser. Wir waren nun selbst eine „Attraktion“ für 
viele Touristen! Toll! Bis zur nächsten Fahrt. Vielleicht kommen 
Sie ja am 18.08.2018 mit zur 5-Seen-Rundfahrt nach Feldberg? 
(s. Aushang). Sie sind herzlich eingeladen!

U. Müller
Dorfclub Staven
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Natürlich ist bei Bedarf wieder für den „Fahrdienst“ gesorgt, bitte unter   

Tel. Nr.: 0395 57081396 oder wie gewohnt unter 01608238889 anmelden 

oder am 29.08.2018 um 14.45 Uhr am Gemeindehaus Trollenhagen sein.                                      

 

(ein kleiner Kostenbeitrag für Kaffee u. Kuchen ist zu entrichten) 

Bekanntmachung

Jahresabschluss der Gemeinde  
Trollenhagen für das Haushaltsjahr 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trollenhagen 
hat auf ihrer Sitzung am 18.07.2018 den Jahresabschluss 
2014 anerkannt.
(Beschluss-Nr.: VO-38-ZDFi-2018-355)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trollenhagen 
hat auf ihrer Sitzung am 18.07.2018 die Entlastung des 
Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2014 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO-38-ZDFi-2018-356)

Entsprechend § 60 Absatz 6 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg – Vorpommerns (KV M-V) in der Fassung 
vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777) erfolgt 
hiermit die öffentliche Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses 2014.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Jahres-
abschluss und die Erläuterungen während der Dienst-
stunden im Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen 
des Amtes Neverin zur Einsichtnahme ausliegen.

Neverin, 2018-07-25

Köpsel
Sachbearbeiterin Finanzbuchhaltung

Gemeindefest Trollenhagen

Unser diesjähriges Gemeindefest Trollenhagen fand am 
23.06.2018 im Ortsteil Podewall statt.
Pünktlich um 10:00 Uhr starteten je drei Frauen- und Män-
nermannschaften aus den Ortsteilen Buchhof, Podewall und 
Trollenhagen zu einem Boßelwettbewerb. Ziel und Endstati-
on des Spiels war natürlich das Festzelt im Generationspark 
Podewall, in dem das Team vom Waldhotel Podewall, unter 
der Leitung von Karola Gültzow, mit einem deftigen Mittags-
tisch alle Boßelteilnehmer, Helfer und andere Gäste herzlich 

in Empfang nahm. Nach ausreichender Stärkung wurde die 
Siegerehrung des Boßelausscheides vorgenommen.
Gewonnen und somit den ersten Platz belegten beide Mann-
schaften aus Buchhof, wobei das Frauenteam bereits zum 
zweiten Mal würdevoll seinen Titel verteidigen konnte und mit 
nach „Hause“ nahm.

Hiermit sprechen wir den Gewinnern nochmals unseren 
herzlichen Glückwunsch aus.
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Mit einem üppigen und sehr leckeren Kuchenbuffet, gespen-
det von fleißigen Bäckern aus Podewall, startete das umfang-
reiche Nachmittagsprogramm:
•	 Bastelstraße mit Verkauf
•	 Programm der Cheerleaders
•	 Keramik von Frau Seefeldt
•	 Tombola
•	 Angebote vom Verein Kunst und Leben Trollenhagen
•	 Vorführung der Rentner
•	 Kinderprogramm
•	
Natürlich stand die Unterhaltung unserer „Kleinsten“ beson-
ders im Mittelpunkt. Großes Interesse weckten bei ihnen 
die Spongebob-Hüpfburg- und die Luftballonmodellage des 
Clowns, welche über die Zwergenfeieragentur aus Altentrep-
tow zur Verfügung standen.

Jedoch am meisten Andrang und eine Schlange „ohne 
Ende“ fanden die Kinder an der Schminkstation von Nadi-
ne Schmidt, die ein Nagelstudio in Neverin betreibt, vor. 
Wunderschön geschminkte Kindergesichter und strahlende 
Kinderaugen waren das Ergebnis und ihr Dank, obwohl sie 
selbst kaum zum „Luftholen“ an diesem Nachmittag kam. Da-
für ein ganz dickes Lob und vielen lieben Dank.

Ein weiterer Höhepunkt und sportliche Aktivitäten für die Kin-
der hielten die Männer der Freiwilligen Feuerwehr aus Brunn, 
unter der Leitung von Ulli Hofmann, bereit. Es musste ein 
komplizierter Parcours bewältigt werden, bei dem Geschick-
lichkeit an erster Stelle stand. Das Feuerwehrauto wurde von 
den Jungs natürlich bis auf jeden Zentimeter gründlich er-
forscht. Zum Abschluss ließen die Feuerwehrmänner durch 
eine „heiße Ölexplosion“ die Herzen der Besucher höher 
schlagen. Auch für diesen Programmteil danken wir der Feu-
erwehr Brunn sehr herzlich.

Mit der Verlosung der tollen Tombolapreise und einem 
schmackhaften Abendessen verlief der Nachmittag wie im 
Fluge. Die gastronomische Betreuung mit Kaffeeversorgung 
und verschiedenen Speisen ließ während des gesamten 
Tages keine Wünsche offen. Dieses übernahm, wie bereits 
schon erwähnt, das Team vom Waldhotel Podewall.

Das abendliche Highlight mit Livemusik vom „Feinsten“ und 
zum endlosen Abtanzen stand der Neubrandenburger Band 
„RESPEKT“ zu. In Absprache mit ihnen konnten die Fußball-
fans sogar ihr WM-Spiel mit Hilfe von perfekt organisierter 
Technik live verfolgen. (Danke Felix)
So entstand eine wunderbare Abendstimmung im Wechsel 
aus Tanz, Musik und Fußballfieber.
Bisher noch gar nicht erwähnt wurde der Diskotheker Mario. 
Ihm gebührt ebenfalls ein riesengroßes Dankeschön, denn 
er führte über den gesamten Nachmittag bis zum späten 
Abend durch das Programm. Durch seine präzisen Ansagen 
und konkreten Hinweise wurde jeder Gast über Höhepunkte 
und Attraktionen ausreichend informiert.
So ging ein langer Tag und ein sehr gelungenes Fest gegen 
2:00 Uhr morgens dem Ende entgegen.

Zum Schluss nochmal, damit wir keinen vergessen, ein gro-
ßes Danke allen, die zum Gelingen des Gemeindefestes 
Trollenhagen 2018 beigetragen haben:
•	 Veranstaltern
•	 Organisatoren
•	 Kuchenbäckern
•	 fleißigen Helfern beim Auf- und Abbau
•	 Vereinen
•	 und privaten Mitstreitern
Vielen, vielen Dank!

Die Organisatoren: Elke Jaworski und Ramona Ulrich
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Sportliche Aktivitäten im Rahmen des 26. Woggersiner Dorffestes

Nachdem im Vorjahr das Wetter die sportlichen Aktivitäten 
am Festtag gefährdete, gab es in diesem Jahr optimale äu-
ßere Bedingungen. So konnten alle geplanten sportlichen 
Aktivitäten auf dem Festgelände stattfinden. Am Vormittag 
gab es das gut besetzte Volleyballturnier, und auf dem Fuß-
ballplatz konnte sich jeder der Lust hatte beim Bauernkegeln 

ausprobieren. Am Nachmittag fand das ebenfalls recht gut 
besetzte Fußballturnier statt.
Die Wettbewerbe im Kegeln und Tischtennis fanden traditio-
nell bereits am Donnerstag statt. Die Kegelmeisterschaften 
klangen mit einer zünftigen Meisterfeier aus mit Leckerem 
vom Grill und den dazugehörigen Getränken.

Fotos: Manfred Peters, Detlef Wojciak, Wolfgang Werth

Tischtennis
1.	 Matthias Kleiber
2.	 Max Fromm
3.	 Andreas Somnitz

Kegeln Frauen
1.	 Christa Panster
2.	 Gudrun Borths
3.	 Sieglinde Peters

Kegeln Männer
1.	 Wolfgang Werth
2.	 Ingolf Voss
3.	 Erhard Borths

Volleyball
1.	 Team Ananas Siedenbollentin
2.	 Team Woggersin
3.	 Team Die Ostler

Fußball
1.	 Arvato
2.	 An der Wasch
3.	 Alter Gutshof
4.	 Nordkurier
5.	 Neddemin

Wolfgang Werth

Hier die einzelnen Ergebnisse:
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Luplower Kräutersalat von und mit Jana Schäfer

Ich hatte es allen am Ende meines letzten Artikels ver-
sprochen: „In Neuendorf ist immer etwas los“. Wieder eine 
gute Idee eines Mitgliedes unseres Vereins. Ein Besuch am 
29.06.2018 in Luplow bei der guten Kräuterfee Jana Schäfer.
Eine freundliche offene Frau empfing uns in ihrem mitten im 
Dorf gelegenen Kräutergarten. Am Eingang lud uns ein al-
ter großer Süßkirschenbaum ein, gar nicht weiter zu gehen 
und die Kirschen zu ernten. Aber wir hofften doch etwas über 
ihre Kräuter zu erfahren und sahen viele Pflanztische mit 
verschiedenen Kräutern namentlich bestückt. Dann erzählte 
uns Jana Schäfer von ihrem 1.700 m2 großen Bauerngarten, 
mit Schafen, ihrem Hauskater, ihren Kräutern und Heilpflan-
zen und ihrem Anfang in die Selbstständigkeit. Wir ziehen 
den Hut vor einer Frau, die alles alleine geschaffen hat.
Was wir bei unserem Rundgang sehen: Kräuterpflanzen, ess-
bare Blumen, Sträucher. Und sie gibt zu, ihr Mann hilft, wo er 
nur kann. An das Alter haben beide auch schon gedacht und 
zeigt uns stolz ihre Hochbeete, damit die Pflege leichter wird.

Ihre Geschäftsidee: - Anzucht und Verkauf von Kräutern
- Kräuterkochen
- Workshops
- Vorträge

und ihr Fleiß wird belohnt, denn sie kann mit dieser „Kräuter-
leidenschaft“ leben, sagt sie uns stolz. An schön mit grünen 
Pflanzen dekorierten Tischen wurden wir eingeladen zu ei-
nem kühlen Minz-Wasser und einer selbstgekochten, herz-
haften roten Linsen-Kräutersuppe. Dann konnten wir nicht 
widerstehen und haben uns mitgenommen:
Zitronen-, Kakao-, Rosen- und Bananenmelisse, Weinraute, 
Olivenkraut, Meerzwiebel, Schnittlauchknoblauch u.v.a.m. 
Am besten, Ihr fahrt selber mal hin und lasst Euch beraten 
von Jana Schäfer, der Kräuterfee aus Luplow.

Doris Burwitz
Verein „Gemeinsam Leben in Neuendorf“ e. V.
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Wer kennt das ausgesetzte Hündchen?
Am 22. Juli 10:00 Uhr wurde 
im Rossower Wald, Amts-
bereich Neverin, von Spa-
ziergängern ein am Baum 
angebundener Hund ent-
deckt. Zum Glück lebte er 
noch trotz der großen Hitze 
und trauten sich die Leute 
ihn abzuleinen. Im Tierheim 
Sadelkow wurde festgestellt, 
dass es eine junge Dame 
ist. Obwohl sehr ängstlich, 
fasst sie schnell Vertrauen. 
Das schwarz-weiße Fundtier 
ist maximal 30 cm hoch und 
macht einen gepflegten Ein-
druck. Halsband und Leine des kleinen Mischlings sind aus 
buntem Stoff. Im „besten“ Fall ist er ja dem Besitzer entlaufen 
und wurde unwissend des korrekten Verhaltens zum Wieder-
finden von Jemandem angebunden. Egal ob Urlaub, Armut 
oder „Ungehorsam“ - es ist keine Lösung ein Tier einfach 
angebunden sich selbst zu überlassen.
Ein Tierheim ist immer in der Nähe!
Fragen beantworten gern die Mitarbeiter/innen des Tierhei-
mes in Sadelkow unter der Telefonnummer 039606 20597.

Öffnungszeiten: täglich 11:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 11:00 - 13:30 Uhr

www.gnadenhof.de

Spendenkonto: Sparkasse Neubrandenburg-Demmin
IBAN:DE90 150 502 00 30 60 511 275
BIC: NOLADE21NBS

Snack mal`n bäten platt
Nülichst kreeg ick von eene Kollegin up mien Handy dat Leed 
von Frank Schöbel un Chris Doerk „Ein heißer Sommer - in 
diesem Jahr - ist ein heißer Sommer!!!
Se erinnern sick gewiß an den`n Film, Ein heißer Sommer. Ja 
un dit Johr dröppt dat jo nu to, wie de Fuust up`t Oog. Ick wier 
mit mienen Enkel grad för eene Woch an de Ostsee, as mie-
ne Kollegin mi dat schickte. Den`n Strandkorf heff ick ümmer 
in`n Schatten dreiht. In de Sünn künn ick dat nich uthollen 
un wat wier dat woll fünne Erhalung, wenn ees ne lütte Bris 
von de See roewer weihte. An männich Daag weihte uk an` 
Strand nich een bäten Wind un dat is schon wat Utergewöhn-
lichet för`n Ostseestrand, denn meistendeels is dat dor luftig. 
De Sand wier so heet, dor harst Eier up kaken künnt. Mien 
lütt Schiting hett sick sihr oft siene Badlatschen antreckt, wiel 
em dat eenfach to heet wier, barst in`n Sand to lopen.
Se koenen sick ja vörstellen, woväl Minschen sick dor an 
den`n Strand vergnögten.
Manche Lüüd leegen stunnenlang in de pralle Sünn, dat is 
nich so mien Ding. De Vermeiders von de Strandkörf un de 
Iesverköpers maken in dit Johr dat grote Geschäft. För de 
Urlaubers kann dat keen bäderes Wäder gäben, obschon ick 
mi uk nich vörstellen künn, bi de Hitt in de Barg rümtoklad-
dern. Nee, nee, denn is See doch passlicher.
Ick heff mi nu dacht, ick sök uns een paar lütte Verteller 
oewer`n Urlaub ut de Mallbüdels. Wen`n all bi de Hitt nicks to 
lachen hett, denn villicht hieroewer:

„Na, Hein, hest du dienen Urlaub för dit Johr all plaant?“ „Ee-
gentlich ja. Mien Frau will in de Alpen, un ick will an de Nord-
see.“ „Aha, un wohen ward`t ji führn?“
„Oh, Thomas, dor markt`n gliek, dat du nich verheuradt büst!“

„Weitst du all, wo du dit Johr Urlaub maken wisst, Hannes?“ 
„Klor, ick führ wedder an den`n Antlantik. Wenn ick denn an`n 
Ozean stah un disse Unendlichkeit seh, denn heff ick ümmer 
dat Geföhl, wo lütt un nixig ick dorgägen bün.“ „Dortau bruk 
ick nich an den`n Antlantik führn, Hannes. Dit Geföhl heff ick 
all, wenn miene Frau mit mi snackt!“

Ne jung Diern will mit ehrn Fründ allein in Urlaub führn. De 
Mudder gifft ehr vörher dusend goode Ratslääg. Nah een 
Stunn seggt de Dochter: „Allens klor, Mudding. Wat ick doon 
moet, wenn he to updringlich ward, dat weet ick nu. Oewer 
wat mack ick, wenn he to doemlich is?“

An`n Strand frögg een Herr de Dam, de näben em liggen 
deht: „Is dat villicht Se ehr Soehn, de dor grad in mien Stro-
haut pullert?“ „Ne“, seggt de, „mien Soehn is de, de grad 
utprobiert, ob Se ehr Radio uk unner Wader spälen kann.“

Moosbach makt Urlaub up`n Buurnhoff. Gliek bi dat ierste 
Frühstück hett he wat to meckern: „De Melk schmeckt oewer 
bannich nah Wader!“
„Na klor“, seggt de Buursfru, „de Kooh hett ja ok de ganz 
Nacht in`n Rägen stahn.“

Ja wat sall ick Se bi de Hitt woll wünschen? Wi will`n hoffen, 
dat dat bald een Enn hett un de Rägenwulken sick bald ees 
oewer uns entladen.
Blieben`S gesund, dat wünscht von Harten

Marie-Luise Beier

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 15. September 2018.

Redaktionsschluss ist  
am 03. September 2018
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Blatt 1 Bekanntmachung Haushaltssatzung der Gemeinde Brunn für das Haushaltsjahr 2018
Blatt 1 Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 8 „Ehe-

malige Gutsanlage Glocksin“ der Gemeinde Neverin
Blatt 1 Bekanntmachung Jahresabschluss der Gemeinde Staven für das Haushaltsjahr 2014
Blatt 1 Bekanntmachung Jahresabschluss der Gemeinde Wulkenzin für das Haushaltsjahr 2014
Blatt 1 1. Satzung zur Änderung der Satzung des Wasser- und Bodenverbandes „Untere Tollense/Mittle-

re Peene“ vom 12. November 2015

Bekanntmachung

Haushaltssatzung der Gemeinde Brunn für 
das Haushaltsjahr 2018

Die Gemeinde Brunn hat in ihrer Sitzung am 19.06.2018 die 
Haushaltssatzung der Gemeinde Brunn für das Haushalts-
jahr 2018 beschlossen.
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 Kommunalver-
fassung Mecklenburg-Vorpommern der Finanzaufsicht mit 
Schreiben vom 21.06.2018 angezeigt worden.
Sie enthält genehmigungspflichtige Teile.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsicht-
nahme innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntmachung 
während der Öffnungszeiten, im Amt Neverin, Zimmer 22, 
öffentlich aus.
Die Bekanntmachung der Satzung erfolgt auf der Homepage 
des Amtes Neverin unter dem Bereich:
„Bekanntmachungen/Gemeinde Brunn/Satzungen“

Müller
Fachbereichsleiter Zentrale Dienste und Finanzen

Gemeinde Neverin
Der Bürgermeister

Bekanntmachung über die öffentliche  
Auslegung des Entwurfs des Bebauungs-

plans Nr. 8 „Ehemalige Gutsanlage  
Glocksin“ der Gemeinde Neverin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin hat mit Be-
schluss vom 04.07.2018 den Entwurf des Bebauungsplans 
Nr. 8 „Ehemalige Gutsanlage Glocksin“, der Gemeinde Ne-
verin und den Entwurf der Begründung gebilligt und zur öf-
fentlichen Auslegung bestimmt.
Die Grenzen des räumlichen Geltungsbereichs des Bebau-
ungsplans sind auf dem Plan des Entwurfs beigefügt. Das 
Plangebiet, gelegen in der Flur 1, Gemarkung Glocksin wird 
wie folgt begrenzt:

im Norden: durch die Kirche und den Friedhof sowie ein 
Wohnhaus

im Süden: durch den Glocksiner See
im Nordosten: durch das ehemalige Gutshaus, die Schloss-

straße und die Klengartenanlage
im Westen: durch die Kreisstraße K 39

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 8 bestehend aus Plan-
zeichnung mit textlichen Festsetzungen und Begründung 
einschließlich des Artenschutzfachbeitrages

Mit dem Ergebnis, dass folgende Vermeidungs- und Kom-
pensationsmaßnahmen erforderlich sind:

V 1 Die bestehenden artenschutzrechtlichen Ersatzmaß-
nahmen „Eiskeller“, „Findlingsmauer“ und „Arten-
schutzhaus“ sind zu erhalten. Die private Grünfläche 
beim „Eiskeller ist von Bebauung freizuhalten.

V 2 Notwendige Gehölzbeseitigungen sind außerhalb des 
Zeitraums vom 1. März - 30. September durchzufüh-
ren.

V3 Vom März bis September vor Baubeginn sind Bege-
hungen bezüglich Zauneidechsen und Amphibienvor-
kommen durchzuführen

K 1 Für neu versiegelte Flächen ist ein entsprechender 
Ausgleich vorzunehmen

K 2 Die Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege 
und Entwicklung der Landschaft sind von Versiege-
lung freizuhalten

Die Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung Bearbeitungsstand 
Juni 2018 und die Stellungnahme des Landkreises Mecklen-
burgische Seenplatte zu Umweltbelangen wird gemäß § 3 
Absatz 2 in der Zeit vom 28.08.2018 bis zum 02.10.2018 
im Amt Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin zu folgenden 
Sprechzeiten

Dienstag: 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag: 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Freitag: 7:30 - 12:00 Uhr

zur Einsichtnahme durch jedermann ausgelegt.



16 		  Rubrik eintragen

Während der Auslegungsfrist können von Stellungnahmen 
zu den Entwürfen schriftlich oder während der Sprechzei-
ten zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung un-
berücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit der Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung nicht von Bedeutung ist.

Bekanntmachung

Jahresabschluss der Gemeinde Staven  
für das Haushaltsjahr 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Staven hat auf ih-
rer Sitzung am 29.05.2018 den Jahresabschluss 2014 aner-
kannt.
(Beschluss-Nr.: VO-37-ZDFi-2018-159)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Staven hat auf ihrer 
Sitzung am 29.05.2018 die Entlastung des Bürgermeisters 
für das Haushaltsjahr 2014 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO-37-ZDFi-2018-160)

Entsprechend § 60 Absatz 6 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg – Vorpommerns (KV M-V) in der Fassung vom 
13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die 
öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2014.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Jahresab-
schluss und die Erläuterungen während der Dienststunden 
im Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen des Amtes 
Neverin zur Einsichtnahme ausliegen.

Neverin, 2018-07-25

Köpsel
Sachbearbeiterin Finanzbuchhaltung

Bekanntmachung

Jahresabschluss der Gemeinde Wulkenzin 
für das Haushaltsjahr 2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wulkenzin hat auf 
ihrer Sitzung am 31.07.2018 den Jahresabschluss 2014 an-
erkannt.
(Beschluss-Nr.: VO-42-ZDFi-2018-384)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wulkenzin hat auf 
ihrer Sitzung am 31.07.2018 die Entlastung des Bürgermeis-
ters für das Haushaltsjahr 2014 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO-42-ZDFi-2018-385)

Entsprechend § 60 Absatz 6 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommerns (KV M-V) in der Fassung vom 
13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die 
öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2014.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Jahresab-
schluss und die Erläuterungen während der Dienststunden 
im Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen des Amtes 
Neverin zur Einsichtnahme ausliegen.

Neverin, 2018-08-06

Köpsel
Sachbearbeiterin Finanzbuchhaltung

Sonstige

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
des Wasser- und Bodenverbandes 
„Untere Tollense/Mittlere Peene“  

vom 12. November 2015
Gemäß § 47 Abs. 1 Ziff. 2, § 58 Abs. 1 des Gesetzes über 
Wasser- und Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz - 
WVG vom 12. Februar 1991, BGBl. S. 405) in der derzeit 
geltenden Fassung, wird nach Beschluss der Verbandsver-
sammlung am 30. November 2017 folgende Satzung erlas-
sen:

Artikel 1
Änderung der Satzung des Wasser- und Bodenverbandes 
„Untere Tollense/Mittlere Peene“ § 23 Veranlagungsregel

Abs. 7 wird wie folgt ergänzt:

Die Verwendung der Beiträge aus der Hebung § 23 
Abs. 5 erfolgt für die Aufgaben gemäß § 4 Abs.1 
Punkt 5 und 6 sowie für die Mitgliedsbeiträge an 
der Zweckverband Peenetal-Landschaft

Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Änderung der Satzung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Untere Tollense/Mittlere Peene“ tritt am 01.01.2018 
in Kraft.
Die vorstehende Satzung wurde mit Genehmigungsverfü-
gung vom 14.12.2017 gemäß § 58 Abs. 2 WVG genehmigt.


